
Für unsere Vorschläge haben wir einen konkreten Plan entwickelt. Der wird laufend weiterent-
wickelt, ergänzt und an aktuelle Vorgänge angepasst. Aber er ist unsere feste Forderung an
die Politik.
Nehmt den Plan mit (oder guckt unter www.giessen-autofrei.tk/www.wiesecktal.tk) und bringt
Eure Vorschläge ein. Organisiert Aktionen und Straßenfeste, mit denen für diesen Plan ge-
worben oder er an konkreten Stellen für einen Tag oder einige Stunden verwirklicht wird.

Tretet mit uns für eine Verkehrswende ein!
Vernetzt Euch mit uns, wenn Ihr schon aktiv seid!

 Macht mit!
In Gießen und in Buseck bestehen bereits Verkehrs-
wende-Initiativen. Es sind offene Runden von Men-
schen mit und ohne Mitgliedschaft in Umwelt- oder
verkehrspolitischen Gruppen, die ohne Zwang zu Ei-
nigung oder gemeinsamen Logos an konkreten Akti-
vitäten zusammenarbeiten. Ihr könnt einfach dazu-
kommen! Wir suchen auch Menschen aus weiteren Orten rund um Gießen, damit es mit der
Verkehrswende überall losgehen kann. Meldet Euch bei uns, damit wir auch in Reiskirchen,
Grünberg, Fernwald, Lich, Linden, Langgöns, Hungen, Biebertal, Wettenberg, Lollar, Heuchel-
heim usw. starten können!

Der nächste große Aktionstag
Samstag, 7.9. von 11 bis 16 Uhr in Großen Buseck
entlang des Radwegs „R7“ (Schützenweg)
Gemeinsame Anfahrt auf dem Radweg aus Gießen geplant!

Auch möglich: Per Vogelsbergbahn aus Richtung Gießen und Grünberg.

Ihr sucht den direkten Draht? Dann sprecht uns heute an, kommt am 7.9. nach Großen Buseck
oder meldet Euch in der Projektwerkstatt (06401-903283 oder saasen@projektwerkstatt.de).

Infoseiten:
í www.giessen-autofrei.tk − die Extraseite für Gießen mit Plänen und Präsentationsfilm
í www.wiesecktal.tk − die Extraseite für Buseck/Reiskirchen/Grünberg (Wiesecktal),
ebenfalls mit Plänen und Präsentationsfilm
í www.verkehrswende.tk − inhaltliche Argumente für Nulltarif und eine radikale Verkehrs-
wende plus einer Menge Aktionsideen

Verkehrswende
in Gießen!
6. Juli: Eine Fahrradstraße vom
Marktplatz bis (fast) zum Bahnhof.
Lebendige Welt statt Asphalt!
Heute nur für einen Tag ... aber wir wollen mit
dem 6. Juli 2019 als Aktionstag dafür werben,
dass endlich Ernst gemacht wird mit einer Ver-
kehrswende in und um Gießen: Weg vom
Auto − hin zu Straßenbahnen, einem dichten
und attraktiven Netz von Fahrradstraßen, grö-
ßeren Fußgänger*innenzonen und einer so-
zial gerechten Mobilität für alle durch den
fahrscheinlosen ÖPNV (Nulltarif).
Die Bahnhofstraße soll zur Fahrradstraße
werden − nicht nur heute. Die Innenstadt soll 
autofrei werden, und eine Straßenbahn 
durch Gießen fahren. Macht mit bei den
Aktionen zur Verkehrswende in Gießen!

www.giessen-autofrei.tk

Unsere Ziele:
í Autofreie Innenstadt (innerhalb des Anlagenrings und vom E-Klo bis zum Bahnhof)
Denn: Autos verbrauchen nicht nur Rohstoffe und verschmutzen Luft und Klima, sondern
nehmen rund ein Drittel aller Flächen ein - die lassen sich besser nutzen!
í Ein dichtes Netz von Fahrradstraßen überall in der Stadt
Denn: Wenn Radeln einfach, schnell und sicher möglichst ist, steigen Menschen um. In
vergleichbaren Städten, die schon ein Fahrradstraßennetz haben (z.B. Groningen,
Münster, Kopenhagen) werden bis über 50 Prozent des Verkehrsaufkommens erradelt.
í Bau von RegioTram- und Straßenbahn
Denn: Straßenbahnen können am meisten Menschen transportieren, sind ausgereift und
verfügbar und fahren zudem in Pflaster- oder Grünflächen − die Innenstadt atmet auf! 
RegioTrams binden zudem die umgebenden Landkreise optimal an Gießen an.
í Eine Seilbahn zur Verbindung der Uni-Standorte
Denn: Seilbahnen sind kostengünstig, schnell zu bauen und überqueren Barrieren wie
Bahnstrecken und den Autobahnring. Genau das braucht die vorgeschlagenen Linie.
í Nulltarif − für eine sozial gerechte Mobilität
Denn: Mobilität sollte für alle gleich möglich sein. Der Nulltarif ist sozial gerecht und wird
viele Menschen zusammen mit den Fahrradstraßen ermutigen, auf Autofahrten oder sogar
das Auto insgesamt zu verzichten.
Auf der Rückseite erfahrt Ihr, wie Ihr bei der Verkehrswende mitmischen könnt ...

HEUTE:
12 Uhr: Fahrraddemo - Start
Bahnhofstraße nahe Marktplatz
12-18 Uhr: Infostände, Fahrradstraße
13&14 Uhr: (Fuß-)Demos pro RegioTram
15.30 Uhr: Raddemo zu anderen Festen
19 Uhr: Tanzdemo durch die Innenstadt
zur Nachttanzdemo (Anlagenring)


